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©ritfj fdjon einen Jag uorljer ju ejpebiren. R. S. i. St. (J. (ïin ^enbant
Ijieju ift fotgenber ©rucffef)Ier, ben roir einem ®ftlöffe[--3tomanfeui[teton entnehmen:
greubig jaud) te eä in it)m: ©ie liebt midj!" Origenes. "-Brieflich mits
gctBeilt. ©ie Sn oäpiabe bringt ein tjtefür befonberé beftimmteS ibtatt. Augustin.

(Sadjot ift nod) beffer atë fHictnuëbl. ©anf unb ©ruft. E. v. M.
2Benn Jtegenroetter eintritt, bleiben mir 511 Çmufe. ©en Sîegcnfdjirmen fdjabet
nidjts fo fetjr, a(6 roenn fie traf; roerben. T. i. B. 9lur immer tjübfdj fortirt!
fann man fagen, bei ber îîadjridjt, bafj fie ©onntagä in ïïafet Stbftiinmung fjaben
über bie ©rofträthe unb bie (srftelfung einesS Sebürfnif3fjäu3djenc> auf bem Sftarft-
plats. F. B. i. B. ©etegentlid) ; eâ ift nod) $eit genug. Peter.
SBanttn mufi benn ber äßeibel in Herfen fpreeben? Sft bag bort oBIigatorifa),
roegen bem metfadj oorfommenbeu Ungereimten? Verschiedenen. Jvno-
nnntes roir* nidjt 6crürftfi<fitiaf.

Feines Maasgeschäft für Herrenkleider. Englische Nouveautés.

J. BerzOg, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich. (51c

n Muster sofort

ÜETTIN6ER & Co, ZüRICH

rühling- ïjSP?

Bestassortirtes

Modehaus Hfl
U. SommermodtstottV S in Damenkleiderstoffen

Herrenkleiderstoffen
B'woiie Mohair ^ Damen- und Kinder-

Bedeut. Auswahlen. Billigste Preise. Confection n. BlOUSen

Complett Stoff zu eleg. Beigekleid Fr. 3. 60

X
Strahlen-Bilder

à la Röntgen.
Neuester photogr. Scherzartikel

für heitere Kreise. 76-3

Preis 40 Cts., gr. Ausgabe Fr. 1.50

Franz Carl Weber, Zürich,
Spielwaarenhdlg., Bahnhofstr. 62.

Malaga.
Rothgolden und dunkel, in Fässchen

à 16, 32, 64 und 120 Liter à Fr. 1.

per Liter, In Flaschen à Fr. 1 20. Mar-
sala u. Muscat à Fr. 1. 25. per Liter.
Grössere Posten billiger. Neue Fässer
gratis. StrengreelleBedienunggarantirt.

Fiduard Lutz, Lutzenberg
bei Thal-Rheineck.

Photographien
Klassische Schönheiten. Exquis.

Etudes. Muster mit 100 Musterbildern
Fr. 2. 50. 73-52
Sanitas", philat. Handlung, Amsterdam.

n KUnstlerhaus Zürich, m
Verein für bildende Kunst.

Thalgasse 5 neben Hôtel Baur am See Zürich I.

Ständige
Ausstellung moderner Kunstwerke

in monatlich wechselnden Serien.
Täglich (mit Ausnahme Montags) ununterbrochen geöffnet:

von Vormittags 10 Uhr bis abends 7'/s Uhr.
Eintritt : Fr. 1.

Sonntags von nachmittags 1 Uhr an 50 Cts.

Göss'sche
0 Fahrrad-Reinigungs-Bürste 0
Unentbehrlich f. jeden
Radfahrer zur raschesten

und gründlichen
Reinigung des Rades.

D. R. G. M. In allen Staaten paten-
tirt. In drei Theile
zerlegbar; leicht in der
Satteltasche mitzuführen.NO. 35714.

Letzte Saison erprobt und bevorzugt vonvielen tausenden Radfahrern.
Versand gegen Einsendung von Fr. 3. 20 fiarko oder Nachnahme durch den

Alleinvertrieb J. Rosenmeyer, Zürich, Limmatquai 94. Wiederverkäufern Rabatt.

SSRuftfubftuitj,
genügend für 150 Liter Most, ohne Zucker
Fr. 3.20, mit Zucker Fr. 9. 70 (74
Weinbeeren und sämmtliche Zuthaten für
150 Liter vorzügl. Wein Fr. 18. liefern
in stets frischer Qualität: (H1596Q

J. Winiger, Boswyl.
Paul Joko-Winiger, Muri (Aargau).

Viel (Jeld
verdient jeder Wirth mit einem

Schweizer Mosik-Automaten
mit 3 Tänzerinnen und Glockenspiel
von J. IUI OK, St. »allen
(Schweiz). Dieselben sind die besten
der Gegenwart. Das ganze Werk sichtbar!

Kein Auswechseln von Notenblättern

Die Musikstücke wechseln
automatisch Rendite mit Automaten in
Restaurants vorzüglich Prospekte
gratis. Solvente thätige Agenturen
gesucht. 75-4

Café-Abschlag. s
5 Ko. Café, kräftig, reinschm. Fr. 9.80
5 » » extrafein > 10.90
5 » Perlcafé hochfein > 12.40
J. Winiger, Boswyl (Aarg.)

Köni
aus dem Königlichen IHineralbrunnen zu Niederselters.

Ueber die Qualität des Wassers aus dem Königlichen Mineralbrunnen zu

PT ÄT IE J> 13 R ft E T E K ft (Königl. Selters)
etwas zu sagen erübrigt sich bei diesem seit Jahrhunderten berühmten, über die ganze Erde verbreiteten Mineralwasser von selbst.

Es sei nnr daranf hingewiesen, dass das Wasser aus dem Königlichen Mineralbrunnen zuNiedergeiters unter strengster Kontrolle der Königl. Staatsregierung so gefüllt wird, wie esder Quelle entfliesst, und die naturliche Zusammensetzung seiner Restandteile, welche durchkeine chemische Manipulationen ersetzt werden kann, diejenige aller andern Mineralbrunnen,wie jeder Arzt bestätigen wird, weit überragt.
Der Hausarzt wird auf Befragen ferner bestätigen, dass der Genuss dieses in seinem Geschmack unübertrefflichen Tafelwassers nicht nur gegen zahlreicheKrankheiten, insbesondere bei den in den Hcrhst- und Wiutermonaten so häufig auftretenden Katarrhen der Schleimhaut der Atmungsorgane, bei katarrhalischen

Zuständen des Magens und der Verdauungsorgane und bei akuten und chronischen Erkrankungen jeder Art sich als Heilmittel bewährt, sondern dass dasfortgesetzte Trinken dieses seit Jahrhunderten von den Aerzten geschätzten Gesundheitswassers das sicherste Schutzmittel gegen diese Krankheiten bildet.
Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass wir das Mineralwasser aus dem Königl.Mineralbrunnen zuNIEDEB seiters zur leichten Unterscheidung von minderwertigen Rrunnenmit ähnlich klingenden Namen unter der Rezeichnung

¦¦ 111 »¦ Königl. Selters aauf den Markt bringen, was wir genau zu beachten bitten.

Königl. Mineralbrannen
Siemens & Co.

Niederlagen in der Schweix nur bei den Firmen:

Zürich:
Basel:

C BLASER, untere Zäune 19.

J. UHLMANN, Marktgasse 6.

Droguerie F. & A.Si- NOI.KT.
Bern: CA1I I BAAE.
Luzern: JL. BEEEEB.
Solothurn: HERM. PFAU.

Gruß schon einen Tag vorher zu expediren. it 8. l. tS. Ein Pendant
hiezu ist folgender Druckfehler, den wir einein Eßlöffel-Romanfeuilleton entnehmen:
Freudig jauch ìe es in ihm: Sie liebt mich!" Orixx«»««. Brieflich
mitgetheilt. Die Kn ospiade bringt ein hiefür besonders bestimmtes Blatt. ^iiKL»
»tln. Cachot ist noch besser als Ricinusöl. Dank und Gruß. D. v. Zl.
Wenn Regenwetter eintritt, bleiben wir zu Hause. Den Regenschirmen schadet
nichts so sehr, als wenn sie naß werden. V. i. it. Nur immer hübsch sortirt!
kann man sagen, bei der Nachricht, daß sie Sonntags in Basel Abstimmung haben
über die Großräthe und die Erstellung eines Bedürfnißhäuschens auf dem Markt
platz. k'. ii. t. ii. Gelegentlich; es ist noch Zeit genug. Ilster.
Warum muß denn der Weibel in Versen sprechen? Ist das dort obligatorisch,
wegen dein vielfach vorkommenden Ungereimten? Verseàiieàenei».
Anonymes wird nicht berücksichtigt.

keilM ràskseM Kr ôMSllìlsillsr. Lußlisellk AollVkàà,
^. iiSrievK, Ivlarcbanà-1'àur, ?oststrasse 8, 1. Ltage, ^ÜrivI». (Sic

Cluster sofortlà» k üo, /mien okotassortirtez W
lt. 8oMllt6lM0à«8wi1i' ^ iàmàlkiâsrstàil

llerrsllicleiâorstottell
g «o>>s »ià»- vsillsu- nuà iltucksr-

Leàeut. /^uswaklen. Billigste Vreise. ^ lZoiltovtioll ll. LloUSSll

X
Ltràlsii-Lilâsi'

à K» Iiöi»txeii.

sür beitere Kreise. 76-3

l'reis 40 lîtS., gr. Ausgabe ?r. l.S0

frani Larl Weben, ?àrie!l,
Lpielxvaarenbàlg., Labnbokstr. 62.

lìotbgolàen unâ àunicel, in ll-Assclien
à 16, 32, 64 >mà 120 Imiter à ?r. 1.

per Imiter, In ?Iascbeu à ?r. l 20. Asr-
LSlîl u. NllSVSt à ?r. 1. 25. per làr.
(Grössere kosten dilliger, l^sue ?àsser
gratis. ZtrengreelleLeàisnunggarantirt.

i^àttrà i>i»t», I-àsàrg
bel l'kal-Iìdeineclc.

Pliotogl-Apllîvn
Klassiscbe 8cbönbeiten. Dxczuis.

Ltuàes. Cluster mit 100 ^luslerkilàern
?r. 2. S0. 7Z-S2

,,8-uàs", -itiilzl. »z-iiüliiig, àsterâsm.

M KûN8tIkt-KàU8 ^ük-ioll. M
Verein kür HUsiitle Xiiiist.

IIiaIgkt8SV S neben I^ôtel Laur am See ^Ürivk l.

in moli^tllLii weàselncjen Zerien.
l'àglivk (mit ^.usnanme IVlontaAs) ununterbroenen goöffngt:

von Vormittags 10 k^Itir dis aben6s 7'/, Unr.
Eintritt : i?r. 1.

Lonntags von nacnmittagg 1 Utir an ìZO t?t».

G ^aàrad-Iî.einiAUQAs-Lûi'stS G
Unentdebrlicb f. jeclen
^aàkakrer zur rascbe-
sien unà griinàlicben
lìeinigung àes lìaàes.

o. ». 1 u. In allen Liaaien paten-
tirt. In clrei libelle üer-
legdar: leickt inàei 8at-
teltascke milüukUkren.t-lo. 3S7I4.

Letzte Zaison erprobt unà bevorzugt vonvivtei, t»N8vnàem ii»àk»nr«rn.
Versanà gegen Linsenàung vou ?r. 3. 20 barlco oàer I-Iacknakme àurcb àen /Vllein-

Vertrieb kosklliue^er, 2iiriotl, Iiimmstqllîti 34. Wleàerverkàukern kadatt.

Mostsubftanz,
geniigenà kiir ISO Imiter àlost, obne ^uclcer
?r. 3.20, mit Mucker ?r. 70 (74
Weinkeeren unà sàmnrtlicbe ^utbaten tur
1S0 I.iter vor-iiigl. >Veln ?r. 18. liekern
in stets kriscber (Qualität: (II1S96(Z

^. Viiliger, Sosvvl.
?aul ^olco-Villiger, Sluri (àargau).

<^< ì<ì
vvrclivut ^«àsr ^Virtd voit oins»»

mit z ViiunerillllSll uuâ kloelleiispikl
von 5. iiìiosi, 8t. «»II«»
(Lcliv/ei!:). Dieselben sinà àie tjkstvll
àer Lìezzenv/srt. Das ganze ^Verlc siebt»
bar! Kein ^usvvecnseln von Notenblättern!

Die >lus!IcstUcI-e v/ecbseln autn-
matiscb lìenàite mit àtomaten in
lìesiaurants vorüllglick ?rospelite
gratis. solvente tkatige Agenturen
gesuebt. 7S-4

S Lo. vs.fê, Icrâkri?, rsiusobrn. ?r. 9.80
S » » extrskà » 10.90
b » » ?srle»ks dovtiksiu » 12 40

Toni
aus ctem Xöniglioken Vinsk-albnunnen ?u Nài^vltm^.

lieber àie (Qualität àes Wassers aus àem Xöniglictien Mneralbrunnen nu

MU° Äs F W ZV « «8 « V «K t^àÎKl. «Slàs) ^Mz
etwas zu sagen erübrigt sieb dei àiesem seit /abrkunàerten berükmten, Uber àie gsn?.e Hràe verbreiteten I^lineralwasser von selbst.

i?« «el nnr <I»r»nt ninxvvviesvn, às« â»« ^V»8«er »ns âvin liSnÎKllvnen ZIinvr»Idrnnnv» »nXieävrsvlter« nntvr »treoA«ter livntrolle âer liönixl. 8t»»t«rexiernnK «« xeMUt virà, vlv esckvr <èavllv enttîivsst, nnà âiv «»tärlienv ^nssininvnsetsinnx «einer i?e«t»nStviIe, Hvvionv ànrvnkein« vnvn»î»kn« Zl»nipnlî»ti«n«n vrsvt»t vvrâvn ii»nn, àiv^vnlKv »iivr »nckvrn FIinvr»inrnnnvn,>vlv Leàvr ár»t nestatiKvm >virà, >veit i»oerr»Kt
ver HausarTt àà auk Lekragen kerner bestätigen, àass àer Oenuss àieses in seinem LesLkmacl-. uniibertrekkiicben lakelv/assers nicbt nur gegen ?ablreicb.sXranlcbeiten, insbesonàere de! àen in àen i>0I'I»>»t- unà V^ÍI»tvriI»<»I»i»teil! so bäutig auttretenàen Katarrben àer LckIeimbaM àer ^tmungsorgane, bei liatariba-liscben Tustânàen àes >lagens unà àer Veràauungsorgane unà bei akuten unà ckroniscben Lrlvrankungkn jeàer ^rt sicb aïs iiSilmîttel ke-.väbrt, sonàern àass àsskortgeset-ite l'rinlcen àieses seit ^abrbunàertell von àen <Xer?.ten gesckàten Qesunàbeilsv/asserâ àas sickerste 8«ItA»tiîIIlittkI gegen àiese Xranlikeiten bilàet.

Vi^ir n»»vnvn »n8àrûvlilivl» <iî»r»ut? ,»ukin«rli«»nl, â»«» vir à« Hlinvr»Iv»««vr »u« âvin liiiniKl.Zlinvr»i»rnn»en «u ^ I IZ v i? iî »elter» »nr Ivieltten Hnter«vl»vi<innx v«n n»lnàvrvvrtîKvn vrnnnvninit îinnlivn iiilnxvnàen Manien mnter àer Iîv»eivnnunA

»nk àen Zlarlit nrînxen, v»« vir Kvnsu »n i»v»vl»tvn Ikittvn.

NMt^ l^lieàerlagen in àer Kîlrll^VVÍ^ »r»r bei àen Girmen:

Iii lî. uniei-e läuns 19.

vi-oguerie ^ ì 5»! 7><^ l I t
I .^< ^ii : II I I I lî



Jordan SC^Zürich^Cö,
77 Bahnhofstrasse 77 rtV
Spezialität:

Heppen- \5>^Verkauf
meterweisB

Anfertig, nach Mass:

Anzüge, Joppen,
Haveloks, Mäntel etc.

Zu beziehen durch jede Buchand-
lnng ist die preisgekrönte in 28. Auflage

erschienene Schi ift des Med.-Rath
Dr. Müller über das

eiitcn= uf,

Freie Zusendung unter Couvert für
Fr. 1. 25 in Briefmarken. 34-52

Eduard Bendt. Braunsenweig.

l?anser
GUMMI -ARTIKEL

Ia. Vorzug Qualität
à 3 4 und 5 Fr. per Dutzend versende
franko gegen Nachnahme 35-20

Aug. de Kennen,
Zürich.

Preisgekrönt 18-52
P. P. W. Barelle's

Universal

Magen -Pulver
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!

Proben gratis gegen Porto,
vom Haupt-Dépot

P. P. W. Barella,
Berlin S. W., Friedrichstrasse 220.

Mitglied med. Gesellsch. von Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3. 20.

Dépôts:
Zürich : Apotheke von L. Baumann

bei der Sihlbrücke,
Apotheke zur Post am Kteuzplatz

Neumünster.

v £. ' V / f v

h sim
Wiederverkä,uter gesucht.

Champagne Strub
Carte nolre doux".
Sportsman deml sec"-
Grand Crémant doux et sec".

Champagne suisse dry".
Sparkilng Swlss Extra dry".
Especially made for England.

Blankenborn & Co.,

B aie.

PANOPTIKUM
Vollständig neu umgebauter Irrgarten von Zürich im Metropol am See

Neue Illusionen und Tries. 59

Grosser Palmengarten mit orientalischem Buffet.
Im ersten Stock Volksversammlung.

Geöffnet von früh 8 Uhr bis Abends 10 Uhr.
Entrée Fr. t. Montags 60 Cts.

Direktion G. d'Ouvenou.

Anfertigung vonKeklame-Plakaten & Kartenaller Art in einfachstem
sowie hochfeinstem Buntdruck

(Schrift-, Ansicht-, Strassen-, Fahrplan- und figürliche Plakate).
Transparente und geprägte Plakate.

Collectiv-Plakate für Verkehrs-Anstalten, Hotels, Industrien, Handelshäuser etc.
Blech- und Emaille - Plakate und Schilder.

Ferner alle nur erwünschten Arbeiten in
Lithographie-, Buch- und Lichtdruck

als:
Briefköpfe, Avise, Memoranden, Girculare, Fakturen, fiechnuugen, OuUtungen, Wechsel, Pnstkarten,

Adresskarten, Preis-Courante.

Menus, Speisekarten, Etiquetten.
Bunte TJmschlagpapiere mit Text

in Lithographie und Prägung.
Deckel in feinsten Ausführungen für Pappschachteln etc. etc.

Kalender zu Reklamezwecken in allen Grössen & Ausführungen.
Zur Anfertigung von Skizzen, Kostenberechnungen etc. wende man sich an

Hans Trommer
Seilergraben 51 - ZÜRICH I 51 Seilergraben

Weltert & Cie
Sursee.

Hauptfiliale Zürich III
iickrr üadenerstrasse - Langstrasse.

Filialen in: 24-26
Basel, Bern, Lausanne^ LuzernT

MEDAILLEN:
Weinfelden Luzern Nizza

1873 1881 1884

Diplom und Ehrenmeldung Zürich 1883,

Luzern etc.

ÄrüfttgmtgBkar bei fmtgenieföcn.
.vorr Dr. Sdirnocr in lUric brrflt)ol|EU fdjretbt: SaS uon mir in jutei

gälten »on Kubfrkuloft bei uollftiinöig batnieberltegenber S8erbatumgstf)ötig=
feit mtgeiuanbte hämatogen l>r. §otti«tef§ tjat fid) bauet uorjiislidj bemäljrt,
cito eë unbebingt appetiterregenb unb friiftigenb wirfte."

wn- Dr. |«ifi in Jierrifi rßgabni : Dr. §ommefä Somatogen fiaoe ich
btèfyer bei Sfrophulofc, tBfutarmut, dn'ottiidjem Stagenfatarrh, foroie in ber
Siefonualeäjenä nach fdjroeren, afnten Stffcftionen mit fcl)t QÜuftiaem (frfnlgt
angemanbt unb fei Oft' bei fd;iufrrr in»äfufit|iuiiiMuit)t riiit uitfcntlHir fiebtntg
ko 6\llijruiriiibtfiiii)CUi< bamit erjielen tonnen. Sie i.'eic()tueröau[icbfeit unb
erquifit anregenbe SBirhrag 3[breâ Präparates roar in jebem gall 511 fon=
ftatiren unb machen mir baîfelOe Oefottber« merthuoll ; icfy roerbe ntcf)t »er=
feOJeit, Jt)r Somatogen in geeigneten gälten ftetö 51t orbiniren."

Serr Dr. Sdjalij in fjiùnbnrg : Dr. Sommel's hämatogen ift mir gegen
anbnuentbe ©djtnädje (nad) dtronifdjem ïkonclitalfatarrl) mit aftmat. Stnfälten)
uorfügliit) bdumtnifii." profpefte mit [jimberten non iirjtlidjen ©tttachten auf
gef. Verlangen jrntis unb friutlto, Scpots in alleu 3tpott)eïen. 14-1

ülirofai) >K (io., d>enupl)ormaceut. SoOorot. 3ütid) III.

Hôtel Bernerhof, Zürich
=31 nehen der Kaserne* ^» -14-

Hôtel zweiten Ranges. Einrichtung ersten Ranges.
Elektrische Beleuchtung in allen Zimmern.

Grosses Café -Restaurant
Vorzügliches Münchener Löwenbräu.

G-ute Küche.
Omnibus am Hauptbahnhof.

Besitzer : Weltert-Züst, Gérant : Otto Blaser-G-loor.

<5y s* BergtnäQDer.

¦ONy-)
A' WrUthlg à 75 Cts.

.^CV^r den meisten Apotheken
nÏTv^ I)ro?nerirn u. Parfiimerie-^ Oesrhäfren. 4 26

Cf Hur Sehl

tr wenn mit
Schutzmarke

Pariser Gummi-Artikel
Ia. ^Vorzug Qualität

à 3, 4, 5, ,6 und 7 Fr. per Dutzend
(auch werden halbe Dutzend
abgegeben). Preis-Courant wird gegen
10 Cts.-Briefmarke verschlossen
zugeschickt. 16-52
Kmil Büchel!, Coiffeur.

Chur.

Pferdestall-
Einrichtungen

Geschirr-& Sattelkam m er-Armatüren

Gebr. Lincke, Zürich.

vormals Consulioh-Sitterding

Kassenfabrik
Hottingerstrasse 33, Zürich.

Geld- und Bücherschränke, Kassetten,
Geldkörbe etc. 17

J. E.Z lis tZürich
Geigenmacher & Réparateur

DÏPLOMirCl Zürich!
d.kant. Gewerbeaussrellungi

l»et!t«e!îs!

à^ugo, Soppen,
Ssvslolls, ltlslltel eto.

?u ds2istlsil àuroll jeâs Lllvuslla-
Illllg ist âie preisgekrönte in 28. àl-
läge erscbieneue 8cb,ikt âes Kleà.-Katb.

Or. stiller über âas

?reie /.usenâung unter Louvert für
Lr. 1. 25 iu Rriefmarlceu. 34-52

Làiiarâ Lellât. I^raunseb-wsi^.

la. Vorzug Qualität
à 3 4 unâ !> ?r. per Oàenâ verseuâe
trsllllv gegen I>?acknakme 35-2(1

âs icsnnoii,
ILüriod.

prsisxiökront 18-52
V. LarsIIs's
ìjllÌVKI'8-lI

tragen -l^ulvei'
beseitigt sofort alle Lcbmerzen unâ Le-
sckcverâen. /ìuâlcunit uneiitgeitück

Proben graus geZen l'orto,
vom Haupt-Oêpot

V. Larslla,
Nerlin L. W., Lrieârickstrasse 220.

In Sckscbtoin à fr. 2. un<t 5r. Z. S0.
1) s p ü t s :

è!itlick : ^notnàs von 1^. kaumtrnn
bei âer Liklbrüclce,

^potbàs ?:ur t?ost am Xreu-Splat?
l^eumiinsler.

s.

iV W
Wiecierverkàuter ge5ucnt.

llsrts nolro lioux".
Sportîinsn cleml î«c"-
<Zr»n<I vrsmsnt öoux et îvc".

lîksmpsgno kzulzzs <lr>".
Zpsrllllng 8«!ss ,Fxtr» örv".
Cspeols>>> msös tor englsrni.

Vollstànâig neu umgebauter IrrA»rtei» von Surick im bletropol am Lee
bleue Illusionen unâ l'rics. 5?

Srosssr ?sàon-x»àr> mit orientalisciiem LuKet.
Im erstell Stovlr VoUlsverssmmIullg.

Ssötlnet. von tViin 8 I7nr dis ^.vsncls 10 vor.
tkntrvv ^i>. 1 Itlvntas« t^t«

OirelUiou v. â'VuvSll0ll.

Anfertigung vonkelil»ii»e l'islistei» à Iì»rte»»Her àrt in eiii»k»«l»«t«u»
««^víe I»«»«I»keîii«»teii> lti»nt<Ipn?Ii

(Kebrikt-, ^Nüicnt-. Strassen-. I''ninul!tn- uncl tit?ürliebk Plakats).

Lollectiv-PIalcate tili- X^erlcebrs--Vnstalten, Hôtels, Inàustrlen, Ilanâelsbauser etc.
ölvcli- uncl klmsills - plakîìtv uncl 8onilu'sr.

Leruer alle nur ervllnsckten Arbeiten in
I^itlio^pktnliit;-, Lneli- unà I^ientài'uâ

aïs:
SriêliiSple, kvize, lilemorluià!!, lîireàre, fsiilureü, keoiüiüigeii, lZiiill^ge», ^svlise!, ?oàà,

klitîîsiistle», l>fei!-l!ltt!mle.

S unis UrnslZtilaAvavisrs iniì ?sxi
vsâst in tsìustsu ^uskünrunxvn kiir paxpsonaoàtvln eto. eto.

kslsllàer 2ll Reklsmeavecàii ill allkll krossell à àsklllinmgsll.
/^ur Anfertigung von Lki^üen, Kostenberechnungen etc. venâe man sicb an

Sellergi-âbizil 5l - I si Seiieigràii

Deitert â 0'«

rtsupttìlialg Hürieti III
Ii)cìc^ Lnâenerstrasse - Langstrassr!.

Lilisleri in: 24-2S

LâLêl, Zsrn, liarlZAnrisì Iiil2êîì7

lXILV^IQVIZ^i
V7sinkslàsit l-iûzsrii

187Z 188l 1884

llipllim linil tlltemsllliiiig liii'Ieli ItiöZ,
I-1I2srll etc.

Krästignngskur dei Lnngenleiden.
>>cr: I>i'. Hituliocr in Mridiiirrjholieu schreibt: DaS von mir in zwei

Fällen von Tudkàlolt bei vollständig darniederliegender Verdauungsthätigkeit
angewandte Hämatogen Nr. ànmel's hat sich dabei »orziiglich lieiiiiihrt,

als es unbedingt avpetiterregend nnd kräftigend wirkte."
>>rr i>r. Mreiß in Lkrihtragadni : »l-r. Hommel's Hämatogen habe ich

bisher bei Skrophulosc, Blutarmut, chronischem Magenkatarrb, sowie in der
Rekonvaleszenz nach schweren, akuten Asfcktioncn mit lchr giiulligem Erfolge
angewandt und selbst liri shmercr iimgruschàolucht riiic wrsentli^e Kcbiiug
des Mgemriàfiàiw damit erzielen können. Die ^eichtverdanlichkeit und
crquisit anregende Wirkting Ihres Präparates war in jedem Fall zu kon-
statiren und machen mir dasselbe besonders werthvoll', ich werde nicht
verfehlen, Ahr Hämatogen in geeigneten Fällen stets zu ordiniren."

Herr Nr. Schultz in giimlillrg : ,,k>r. Hommel's Hämntogeu ist mir gegen
andnnernde Schwäche (nach chronischem Bronchialkatarrh mit astmat. Anfällen)
voriiigiich liciiommen." Prospekte mit Hunderten von ärztlichen Gutachten auf
gef. Verlangen grntis nnd fr-m!!0, Depots in allen Apothekern 14-1

Kicolcn, >>>: «5o., àm.-pharmaceut. Laborat. Inrich Hl.

-M nebsn der Ka^-rue. M- -14-

liôìel Zweiten k^ân^es. Linl-icktunA ersten t^ÄNAes.
Nlàtrisen-z Lslsnontnng in allsn ^irnrnsrn.

Ki'oZSk-z Lafe - kîk8wui-ant
Voi? ugliellks HillliieNkiiei' I.öweit dräu.

Huts ILüetis.
Omnibus am Iluuutbàdnlior'.

Lcxit-er: 1VsIt:si't!-2üst:. (Zsi.int: Otto S1»ssr-S1oor.

Zh'

i^f riur ücb!

venir nait

la.ZVorsug yualitât
à 3, 4, 5, .6 unâ 7 ?r. per vutûenâ
(aucb vverâeu balbe Outzenà abgs-
geben). kreis-Lourant vvirâ gegen
10 Lts.-Lriefrnarke verscblvssen zu-
gescluàt. 15-52
«mil «iiâell, LoiSsur

<übur.

Linpieliiungen
lik8lîlliri'-à 8ättöll!iliil m kr-àmâtllr°il

vorrnà t?ov8u1iott-8itter<IinK

«ottlngvrztr»s-j« 33, lLürivI».
Oslà- uuà Siiotrorsobriioks, tîsssottoo,

(Zslàôrvo oto. 17

lZeigenmsckei'^Iîepaàf

MiîMMWMZV
c>.I<ci>it. cewei-beâU85seIIuligD
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